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Tolle Stimmung beim swn - Pfingstturnier 

114 Mannschaften sorgten an Pfingsten über vier Tage 
einmal mehr für einen großen Auflauf an der Theodor-
Klein-Sportanlage. Bei der sechsten Auflage erfreute sich 
das nun schon traditionelle Jugendfußballturnier einem 
solchen Zuspruch, dass langsam aber sicher die Grenzen 
erreicht werden. Auch wenn die Veranstaltung am 
Montag ein unerwartetes Ende nahm… 

Drei Tage vorher hatte es mit dem Kräftemessen der B-
Jugendlichen begonnen, bei dem der gastgebende SVR 
gleich mit einem Paukenschlag startete. Die Mannschaft 
von Thomas Knöchel setzte sich im Finale gegen den VFB 
Speldorf durch und trug sich als erstes Team in die 
Siegerliste ein. 

An den nächsten beiden Tagen ging es dann Schlag auf 
Schlag, insgesamt zehn Turniere standen auf dem Plan, 
dabei wurde zeitweise auf sechs Feldern zeitgleich 
gekickt. Das allerdings war organisatorisch kein Problem, 
da die erstmals eingesetzte und von den Stadtwerken 
Neuss zur Verfügung gestellte große LED-Wand allen 
Teilnehmern jederzeit einen Überblick verschaffte, 
welches Spiel gerade wo auf der Anlage angesetzt war. 

Letztlich waren die Ergebnisse dann aber zweitrangig, 
denn wie schon in den vergangenen Jahren entwickelte 
sich der swn-Cup zu einem großen Happening des 
Jugendfußballs. Der SVR durfte Gäste aus ganz 
Nordrhein-Westfalen, aus Niedersachsen und Hessen 
begrüßen, dazu mit zwei Mannschaften aus den 
Niederlanden sogar erstmals Spieler, die aus dem 
benachbarten Ausland anreisten. 

Für sie wurde auch außerhalb des Platzes eine Menge 
geboten, beim swn-Cup gab es auch diesmal wieder 
das mit Abstand größte und vielfältigste kulinarische  
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Angebot bei Turnieren in der Umgebung. Das wurde 
auch sehr gut angenommen – der Ansturm war so groß, 
dass zum Beispiel allein 140 Kilo Pommes mehr über den 
Tisch gingen als 2013. Diesmal war es insgesamt fast eine 
halbe Tonne! 

"Das Pfingstturnier des SV Rosellen hat sich zu einer 
wahren Erfolgsgeschichte entwickelt“, zieht auch Jürgen 
Scheer, Leiter Unternehmenskommunikation der 
Stadtwerke Neuss, eine mehr als positive Bilanz. „Ein 
besonderer Dank gilt hier dem ehrenamtlichen und 
nimmermüden Organisationsteam. Als Haupt- und 
Namenssponsor waren die Stadtwerke Neuss auch 2014 
hochzufrieden. Unsere erstmals bei einem Sportevent 
eingesetzte große LED-Wand hat  ihre Feuerprobe mit 
Bravour bestanden. Die swn freuen sich schon auf das 
Turnier im Jahr 2015!"  

Der SV Rosellen auch, die Organisation für das 
kommende Jahr hat bereits begonnen. Für die 
Veranstaltung 2015 haben die Veranstalter allerdings 
einen kleinen, bescheidenen Wunsch: Das Wetter am 
abschließenden Tag könnte ein wenig gnädiger sein. Die 
A-Jugend des SVR feierte gerade ihren Turniersieg durch 
einen Sieg im Elferkrimi gegen Preußen Krefeld, als die 
Anlage eine Unwetterwarnung erreichte und ganz 
schnell alles zusammengeräumt werden musste. 

Der Rest dieses Abends am Pfingstmontag dürfte jedem 
in Erinnerung sein, aber auch hier klappte zum Glück fast 
alles. Bis auf ein Zelt und einen Kühlschrank konnten alle 
Utensilien gerettet und die Anlage rechtzeitig geräumt 
werden. Und somit herrschte, nachdem der Himmel sich 
wieder beruhigt hatte, schon wieder Vorfreude auf die 
siebte Auflage. 
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Saisonrückblick 2013/2014 

In der vergangenen Saison war der SV Rosellen mit 
seinen Jugendmannschaften erstmals in allen vier 
Leistungsklassen (A-D-Jugend) vertreten und konnte dort 
eine überzeugende Bilanz ziehen. Die Teams landeten in 
der Endabrechnung alle zwischen Platz 3 und 6, wobei 
die C-Jugend sogar daran kratzte, in die Niederrheinliga 
aufzusteigen – das gab es in der Vereinsgeschichte noch 
nie. Die Mannschaft von Oliver Walkenhorst nahm an der 
Qualifikationsrunde zur höchsten Spielklasse teil und 
scheiterte hier nur sehr unglücklich. Sowohl beim 1:2 
gegen den VfL Rhede als auch beim 2:4 gegen den VfB 
Solingen wären mit einem Tick mehr Erfahrung Siege 
möglich gewesen. Diese hätten bereits gereicht. Aber in 
der beginnenden Saison wird nun neu angegriffen – das 
gilt übrigens für alle Teams. 

Abgerundet wurde das tolle Abschneiden durch zwei 
Titelgewinne. Die B-Jugend errang den Stadtpokal, die U 
17 der Mädchen wurde Kreispokalsieger. Außerdem 
waren auch die weiteren Mannschaften in ihren 
Kreisgruppen zum Teil sehr erfolgreich, die 
Jugendabteilung konnte sich über mehrere vordere 
Plätze freuen und dankt an dieser Stelle noch einmal 
allen Übungsleitern, Eltern und ehrenamtlichen Helfern für 
ihre tatkräftige Unterstützung. Aufgrund der immer größer 
werdenden Zahl an spielenden Kindern suchen wir 
übrigens noch zwei Trainer (mit und ohne Erfahrung). Bei 
Interesse wenden Sie sich bitte an Norbert Schriddels 
oder Sven Solka. 

Auf eine schöne Saison 2014/15! 
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Letzte Meldung: 

Natsu Foods ist neuer Sponsor bei der Fußballabteilung 
des SV Rosellen und zum Einstieg wird jeder der 23 
Mannschaft ein Trikotsatz gesponsert. Von Bambins bis zu 
den Damen und Herrenmannschaften. Mit dem Einstieg 
beim SV Rosellen sowie der Hockeymannschaft von 
Schwarz-Weiß Neuss will die Firma Natsu Foods ihre 
Verbundenheit zur Stadt Neuss zeigen, wo die Firma vor 
10 Jahren gegründet worden ist. Der Sushihersteller aus 
dem Taubental, der schon in den letzten Jahren beim 
Pfingstturnier dabei war, wird sich in Zukunft auch weiter 
an Materialeinkäufen beteiligen und somit die 
Fußballabteilung finanziell unterstützen. 
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Der gelbe Riese erwacht zu neuem Leben  
 
In der letzten Saison, die man schnell abgehakt hat, konnte 
unsere erste Mannschaft nach vergeigter Hinrunde, die 
Rückrunde so gestalten das man am Ende der Saison den 
verbleib in Kreisliga B sichern konnte. Vater des Erfolges war 
mitunter Trainer A-Lizens Inhaber und Jugendkoordinator 
Rüdiger Hoppe, der die Mannschaft im Winter verstärkte und 
zu einer Einheit formte.  
Allerdings kann man trotz schlechter Hinrunde ein gutes Fazit 
ziehen und das ist die Jugendarbeit beim SV Rosellen, denn 
mit Robin Geissler und Marvin Meirich hat man zwei 
Eigengewächse die einen großen Anteil am Ligaerhalt hatten 
und das trotz „Doppelbelastung“.  
Denn Samstags spielten die Jungs mit ihrer Mannschaft in der 
Leistungsklasse, welche man ohne eine Niederlage erreichte 
und auf einem sehr guten dritten Platz beendet hat. Sonntags 
spielten die Jungs nochmal für den Verein um dabei zu helfen 
das die Mannschaft nicht absteigt und dies mit Erfolg. 
In die neue Saison startet man allerdings ohne Rüdiger 
Hoppe, der einem Angebot von Lok Leipzig in die Regionalliga 
als Co Trainer und Teammanager folgt. An dieser Stelle 
wünschen wir ihm alles gute für seine sportliche Zukunft und 
bedanken uns für seinen Einsatz und Engagement beim SVR in 
den letzten Jahren.  
Für die Saison 2014/15 gelang es die bereits im Winter 
neuformierte Mannschaft weiter zu verstärken und 
ehemalige SVR´ler wieder zurück zu holen.  
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Angefangen mit Dalibor Dobras der die Mannschaft seit Juli 
als Chef Trainer übernommen hat, konnte man den ersten 
ehemaligen SVR Spieler zurückgewinnen. An seiner Seite 
steht die Saison Ioannis Kontogiannis als sein Co Trainer, 
beide sind Trainerneulinge aber können auf eine bewegte 
Karriere als Spieler zurückblicken und wollen nun diese 
Erfahrungen an die Mannschaft weitergeben.  
Durch neue Spieler konnte man sich gut verstärken und holte 
Rosellener Jungs wieder „nach Hause“, so konnte man 
Andreas Krieger und Andreas Riße vom Bezirksliga Absteiger 
Nievenheim zurück nach Rosellen holen, auch Swen Clemens 
kehrte nach einem Jahr wieder zurück zu den schwarz gelben.  
Worauf man aber sehr Stolz sein kann ist, dass ein Großteil 
der A-Jugend beim SVR bleibt und sich nicht für andere 
Vereine entschieden haben, so hat man nun eine Mannschaft 
die aus Jungen Leuten  aus der eigenen  Jugend vom SVR 
besteht und erfahrenden alt Rosellener und einem 
Erfolgshungrigen Trainer Duo, also eine Optimale Mischung  
für die kommende Saison.  
Dalibor Dobras gelang es aber auch noch „alte Haudegen“ 
nach Rosellen zu holen, um der jungen Mannschaft die 
Fußballerische Erfahrung an die Seite zu stellen. 
Nach nun 4 Wochen Vorbereitung kann man sehen wie die 
Mannschaft noch mehr zusammengewachsen ist und beweist 
dieses auch bei ihren Testspielen wovon man nur das erste 
verloren hatte. 
 
Wir wünschen der Mannschaft und dem Trainerstab viel 
Erfolg für die kommende Saison und auf eine erfolgreiche 
Saison 2014/15. 
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Liebe Vereinsmitglieder und Leser der SV Aktiv 
 
 alle Leser freuen sich sehr  auf Beiträge der Mitglieder und 
Abteilungen und wir sind über die große Resonanz erfreut. 
 
Damit der Aufwand für die Bearbeitung der Berichte und 
Reportagen für die Redaktion nicht zu groß wird  bitten wir 
möglichst die aufgeführten Formate zu verwenden. 
Damit stellen Sie sicher das die Berichte auch so eingesetzt 
werden, wie Sie selbst die Gewichtung vornehmen. 
 
Schriftart :     Century Gothic 
Schriftgröße :   Text 9-10mm 
Überschriften :  12 mm 
Seitenlayout : A5  Hochformat 
Software :  Text :   Word 
       Tabellen :   Excel 
PDF Seiten :  nur max. 1 Seite pro PDF File 
Fotos :   alle Formate 
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Das „Comeback“ von „der Zwoten“  
 
Vor 18 Monaten musste die 2. Herrenmannschaft vom SVR 
aus Personalmangel leider abgemeldet werden, jedoch kann 
man im Juni 2014 vermelden das wir für die kommende 
Saison wieder eine zweite Mannschaft an den Start bringen. 
In Person von Marek Stalmach konnte man einen Trainer 
gewinnen der in den letzten 17 Jahren sehr gute Arbeit im 
Jugendbereich im Kreis Neuss geleistet hat.  
Mit einem Kader von 20 Leuten startet die Mannschaft Ende 
August in die neue Spielzeit und will endlich wieder in der 
Tabelle oben mitmischen, dafür hat man die Mannschaft mit 
Namhaften Neuzugängen verstärkt und eine Mischung 
bekommen aus jungen Eigengewächsen und erfahrenden 
Spielern. Die ersten zwei Testspiele vor der Saison lassen auf 
eine gute Saison hoffen, da die Mannschaft sich sehr gut 
verkaufte und auch zeigte dass sie gegen Kreisliga A Teams 
mithalten kann. 
 
Wir freuen uns auf die neue Saison mit unserer „zwoten“ und 
wünschen den Spielern und Trainerteam viel Erfolg für die 
anstehende Saison. 
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Abenteuer Landesliga und Kreispokalfinale 2014 
 
Halbzeit Eins Sieg der Nervosität, Halbzeit Zwei Sieg der Moral und 
des Willens  
Mittwoch den 28.05.2014, Ortszeit 19Uhr das Finale kann kommen, 
es war angerichtet für einen Pokalabend. Das Wetter war für jeden 
Sportler hervorragend, die Stimmung vor gut und gerne 300 
Zuschauern war prächtig, jetzt fehlte nur noch ein Sieg für die 
Mädels vom Mühlenbusch.  
Allerdings spielten die Nerven auf Seiten des SVR nicht so mit wie 
sie sollten, denn in den ersten 15min der Partie waren die Frauen so 
verunsichert und spielten einen ganz anderen Fußball wie noch 
vergangenen Sonntag in der Liga. Die Bälle fanden den Empfänger 
nicht und vor dem 16er des SVG Weissenberg war in der Regel 
schluss. Die Frauen der SVG die den Sonntag vorher die direkte 
Rückkehr in die Landesliga schafften, wollten natürlich den 
"Doublegewinn" eintüten und so war es ein Spiel auf Augenhöhe, 
doch aus Sicht der Rosellner waren die Gegner leider weniger 
angespannt. So gelang es der SVG in Minute 22 nach einer Ecke mit 
1:0 in Führung zu gehen. Nach dem Rückstand gaben sich die 
gelbschwarzen aber nicht auf sondern legten ihr Nervenkostüm ab 
und konnten dem Gegner standhalten. Allerdings ging es mit dem 
1:0 Rückstand in die Kabine und zu diesem Zeitpunkt muss man 
gestehen waren die SVG Mädels das bessere Team und führten zu 
recht. Angepeitscht von der "Rosellen Kurve" welche das komplette 
Spiel hinter der Mannschaft stand wie eine Mauer oder sogar wie 
die 12. Spielerin ging es dann nach 15minütiger Pause wieder los. 
Halbzeit 2 begann komplett umgekehrt wie die erste, denn der SVR 
legte los wie die Feuerwehr und drängte auf den 1:1 Ausgleich. Das 
Team vom Trainer-Trio Karas,Solf und Burghammer zeigten nun 
Einsatz, Kampf, Leidenschaft und den Willen das Spiel noch zu 
drehen. Man erarbeitete sich viele Torraumszenen doch leider 
wussten die SVG Verteidigerin diese gekonnt abzuwehren. 
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Es wurde zu einem regelrechten Sturmlauf auf der SVG Tor doch 
leider war auch der Fussballgott gegen uns. Wie heißt es so schön 
wer Dinger vorne nicht macht bekommt sie hinten rein. In der 80. 
Spielminute brach ein Konter der SVG durch und bescherte den 
Gästen die 2:0 Führung und damit eine Vorentscheidung im Kampf 
um den "Pott von Hoisten". Allerdings weiter angefeuert von den 
SVR Fans gab die Mannschaft sich nicht auf und spielte weiter auf 
den Ausgleich und erarbeiteten sich weiter gute Chancen die Leider 
an der Abwehr der SVG scheiterten oder an der Torhüterin. In der 
91. Minute fand der Ball doch noch den Weg ins Tor, Jennifer 
Menningen "prügelte" regelrecht das Leder aus kurzer Distanz ins 
Tor. Aber leider reichte die Zeit nicht mehr aus um die vergeigte 
erste Hälfte wieder gutzumachen, so musste man sich am Ende, 
nach einem sehr ansehnlichen Fußballspiel, mit 2:1 geschlagen 
geben. Wir gratulieren an dieser Stelle dem "Doublesieger" der SVG 
zum Gewinn des Kreispokals. Im ersten Pokalfinale, als 
Frauenfussballmannschaft, im Jahre 2010 war der Gegner mit der 
SV Hemmerden zu Mächtig, im zweiten Anlauf hatten die Mädels 
die Nerven nicht gut genug geölt, aber wie heißt es so schön "Alle 
guten Dinge sind 3" und " Es ist nicht aller Tage Abend Wir kommen 
wieder keine frage !"  
Und wieder einmal bewiesen die Frauen, dass sie Stolz sind für den 
Verein spielen zu dürfen und sind ein Aushängeschild im 
Frauenfussball und auch im Verein. 
Nach der Meisterschaft letzte Saison mit dem damit verbundenen 
Aufstieg, startete die Frauenmannschaft vom SV Rosellen in die 
Saison 2013/14, mit dem Ziel Klassenerhalt auf einem Einstelligen 
Tabellenplatz.  
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Das unglaublichste Pokalfinale aller Zeiten  

Der erste Termin für das Pokalfinale wurde abgesagt weil der Platz 
unbespielbar war, die Neuansetzung bot strahlenden Sonnenschein 
ein topmotivierte Rosellener Mannschaft und der Gegner war kein 
geringerer als das Aushängeschild des Frauenfußball im RheinKreis 
Neuss die U17 des SV Hemmerden.Auf Wunsch des Gegners  wurde 
die Partie extra auf 12 Uhr vorverlegt, doch leider wurde es kein 
spannendes Pokalspiel sondern ein warten auf den Gegner. Der SV 
Hemmerden spielte sich bis ins Kreispokalfinale und tritt dann nicht 
an! Deshalb gewinnen unsere Mädels leider Kampflos und auch 
etwas enttäuschend das Spiel am grünen Tisch anstatt auf dem 
"roten Rasen" von Dormagen. 
Allerdings sollte das die Leistung der SVR U17 nicht im Geringsten 
schmälern denn sie haben es schließlich bis ins Pokalfinale geschafft 
und das nicht unverdient. 
Wir gratulieren unseren U17 Mädchen Mannschaft und dem 
Trainerstab des zum Gewinn des Kreispokals 2014. 

 



Fußball

   20

Kreishallenmeister und Stadtpokalsieger 2014 
 
Das sind die Titel die unsere B-Jugend in dieser Saison feiern 
durften und auch zu recht. 
Nach dem erreichen der Leistungsklasse feierte die 
Mannschaft in diesem Jahr gleich mehrere Titel und 
begonnen hatte alles im neuen Jahr nämlich direkt am 4. 
Januar mit der Kreishallenmeisterschaft in Jüchen/Garzweiler. 
Im ersten Spiel sah es alles andere als Erfolgsversprechend 
aus, denn man musste zum Auftakt eine 3:1 Niederlage gegen 
die DJK Novesia hinnehmen. Im zweiten Spiel konnte man die 
SVG Weissenberg mit 2:1 schlagen. 

 Das dritte und letzte Vorrundenspiel war dann das Finalspiel 
gegen den Nachbarn aus Neukirchen welches man am Ende 
mit 1:0 für sich entscheiden konnte. Mit diesem Sieg stand 
die Mannschaft von Trainer Knöchel dann im Halbfinale gegen 
die Heimmannschaft den VFL Jüchen/Garzweiler. Das 
Halbfinalspiel konnte der SVR mit 2:0 für sich entscheiden 
und stand so im Finale der Hallenkreismeisterschaft. Im Finale 
traf man dann erneut auf Vorrundengegner Weissenberg.  

Und auch im zweiten Spiel gegen die Weissenberger konnte 
der SVR sich durchsetzen und gewinnt mit 1:0, nach dem 
"goldenen" Tor von Lennart Strohschein, die 
Kreishallenmeisterschaft.  
Beim SWN Pfingstturnier auf der Heimischen konnte man 
dann zum Abschluss der Saison noch einmal einen Titel feiern, 
die Mannschaft beendete erneut ein Turnier als Sieger.  
Zum Abschluss der Saison setzte das Team aber dem ganzen 
die Krone auf mit dem Gewinn des Stadtpokals.  
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Auf neutralem Boden, bei der DJK Rheinkraft Neuss, konnte 
die Mannschaft sich gegen die DJK Novesia Neuss in einem 
sehr Ansehnlichem Fußballspiel am Ende mit 3:2 durchsetzen 
und konnte einen Rückstand und einen Ausgleich egalisieren 
und am Ende den Pokal in die Lüfte strecken.  

Cem Karahan war es der den SVR nach dem 0:1 Rückstand mit 
seinem Tor Zurück ins Spiel brachte, denn die Mannschaft 
bewies nach dem Rückstand eine sehr gute Moral und 
kämpfte sich wieder ran.  

Zehn Minuten vor dem Ende war es Rene Grigull, der den SVR 
auf die Siegesstrasse brachte, jedoch hielt die Führung nicht 
lange denn man musste im direkten Gegenzug den 2:2 
Ausgleich hinnehmen.  

Den Siegtreffer besorgte dann Paul Frorath 2min vor Ende der 
Partie und lies die gesamte Mannschaft und Fans jubeln.  
Wir beglückwünschen die Mannschaft und ihren Trainer- und 
Betreuerstab um Trainer Thomas Knöchel, Betreuender Co 
Trainer Heinz Knöchel, Torwarttrainer Reiner Zaun und 
Physiotherapeutin Laureen Zaun für diese erfolgreiche Saison 
und freuen uns schon auf die kommende Saison mit euch als 
Ajugend. 
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Eine Ära geht zu Ende… 
 
… nach 25 Jahren hinter der Fritteuse beendete Wolfgang 
Dausend seine Aktive Laufbahn als Turnier Chefkoch. 
Wolfgang war hinter Fritteuse immer beliebt und gilt als 
Ikone im Zubereiten von Pommes, doch leider konnte man 
den Meister in diesem Jahr das letzte mal hinter seinem Stand 
auf dem SWN Pfingstturnier bestaunen und in Anspruch 
nehmen.  
25 Jahre stand „Pommes Wolle“ bei Wind und Wetter hinter 
der Fritteuse und zauberte sowohl jung als auch alt mit seinen 
Pommes ein lächeln aufs Gesicht.  
Wolfgang wird auch gerne mal der „Pommesflüsterer“  oder 
eben „der mit der Pommes Tanzt“  genannt. Das beenden 
seiner Karriere fiel Wolfgang auch sichtlich schwer, jedoch ist 
er der Meinung das er nun den Platz am heißen Fett jetzt der 
nächsten Generation überlassen sollte damit junge Leute 
nachrutschen. Seine „Pommesrente“ ist nicht nur 
Geschmacklich ein großer Verlust für die Fußballabteilung, 
nein sondern auch Menschlich, denn „Pommes Wolle“ wusste 
immer wie man mit lockeren Sprüchen die Leute zum lachen 
bringt und war stets ein guter Zuhörer.  
Sein Nachfolger wurde in diesem Jahr auch schon 
eingearbeitet, in Person von Alexander Holtei hat Wolfgang 
einen guten Nachfolger gefunden, der zwar riesige 
Fußstapfen vor sich hat, doch  als „Frittinho“ eine neue Ära 
einläuten will. 
Lieber Wolfgang WIR die Gesamte Fußballabteilung möchten 
die hier noch einmal vor dem gesamten Verein unseren Dank  
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DANKE FÜR 25 JAHRE DIE BESTEN POMMES IM NEUSSER 
SÜDEN!!! 
Bleib wie du bist und eins ist klar unvergessen bleibst du auf 
jeden fall.  
Aber auch deiner Frau möchten wir danken die dich wirklich 
Jahr für Jahr ohne Murren und Knurren mit dem Verein 
geteilt hat. 
 
P.S. seit diesen Bildern wissen wir auch wieso du diesen „Job“ 
so geliebt hast. 
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SINNVOLLes EHRENAMT 

Mit diesen Zeilen wenden wir uns an Sie, die auf der 
Suche nach einer sinn- und ehrenvollen Aufgabe, neben 
dem beruflichen Alltag, sind. In der heutigen sehr 
schnelllebigen Zeit wird ständig über soziale und 
pädagogische Werte in allen Medien diskutiert.  

Wir in der Fußballabteilung, aber natürlich auch alle 
anderen Abteilungen, versuchen dies all unseren 
Mitgliedern zu vermitteln und vorzuleben. Und vor allem 
bei stetig steigenden Mitgliederzahlen ist es umso 
wichtiger, Sportfreunde zu gewinnen, die Aufgaben in 
der Gemeinschaft übernehmen. 

Wir versuchen den Kindern dies durch unsere 
ehrenamtliche Tätigkeit im Verein mit auf den Weg zu 
geben und sie dadurch für ihr zukünftiges Leben auch für 
solche Bereiche zu sensibilisieren, um der Gesellschaft 
später etwas davon zurückzugeben. 

Wenn Sie diese Idee anspricht sprechen Sie uns einfach 
an, egal ob mit oder ohne Erfahrung. Wir suchen 
Personen, die bereit sind, die Kindern bei einer 
sinnvollen Freizeitbeschäftigung zu unterstützen - Fernab 
von PCs oder Chatrooms.  

Egal ob als Trainer, Betreuer oder als Unterstützer für 
organisatorische und praktische Aufgaben neben oder auf 
dem !!!!Platz. 
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Egal, ob eine oder beliebige Stunden im Monat.  

Wir haben zahlreiche Projekte, die sich auf helfende 
Hände freuen. 

Ihre Belohnung erfahren Sie durch zahlreiche lachende 
und glückliche Kinder. 

Wir freuen uns auf Ihren Kontakt!!!! 

Sven Solka  
stellv. Jugendleiter 
0172 - 37 47 880 
svensolka@arcor.de 
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Willkommen im Team ! !

Viel Freude  &  Erfolg !
bei der Arbeit !

in der Abteilung Freizeitsport !!

Regina	
  Bagusat	
  
Wirbelsäulentraining	
  

Mar2na	
  Ring	
  
Yoga	
  

Angelika	
  Daams-­‐Krieger	
  
Sport	
  für	
  Mädchen	
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Herzlichen 
Glückwunsch !!
von der Abteilung Freizeitsport!

Für Deine weitere Tätigkeit in unserer 
Abteilung wünschen wir Dir viel Spaß ! !

Sabine Bublitz!
Übungsleiterlizenz!
Eltern-Kind-Turnen!
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Mehr als Wasser  • gesund  • preiswert  • umweltbewusst

Schön dehnen, sich kräftig strecken...
...und mit dem Sport die Welt entdecken.

www.kw-gv.de
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Zum Abschied von Doris Krüger 

Ein Abschied verleitet immer dazu, etwas zu sagen, was man sonst nicht ausgesprochen hätte. 

Am 25.06.2014 war unsere letzte Yogastunde mit Doris Krüger als Yogalehrerin. Doris ging als 
Übungsleiterin in den Ruhestand. 

Nach anfänglichem Bedenken hatte Doris vor 7 Jahren unsere Yogagruppe übernommen. Wir waren 
alle auf die erste Stunde gespannt. Doch Doris übertraf alle unsere Erwartungen. Ihr ist es von Anfang 
an gelungen uns alle fürs Yoga zu  begeistern. Für Doris ist Yoga ein wichtiger Teil ihres Lebens. Sie 
liebt Yoga und übertrug diese Liebe fürs Yoga auf unsere Gruppe. Sie hat uns selbst  an die  
schwierigsten Übungen herangeführt.  Die Yogastunde endete immer mit einer Entspannungsphase, 
manchmal las sie uns auch etwas vor. Wir liebten ihre immer gleichbleibend ruhige Stimme, ihre 
freundliche, sympathische Art. Für uns war die Yogastunde am Mittwoch das Highlight der Woche 
von der wir alle entspannt und gut gelaunt heimgingen. 

Doris, Du wirst uns fehlen aber ich glaube, Du hast etwas von Deiner Liebe zum Yoga auch auf uns 
übertragen und wir werden weitermachen. Danke für die schöne Zeit mit Dir! 

Elke Schreiber 

Als Yoga-Übungsleiterin ist es Doris von Anfang an gelungen Harmonie zu allen Kursteilnehmern 
aufzubauen. Diese Harmonie blieb über all die Jahre hinweg bestehen und Neueinsteiger wurden 
gleich miteingebunden. 

Kompetent und mit präzisen Angaben führte uns  Doris auch an die schwierigsten Übungen heran, 
immer mit dem Hinweis, nur bis an unsere eigenen Grenzen zu gehen. Wir gingen alle entspannt 
nach Hause.Doris wird uns fehlen! 

Helga Konter 

Pünktlich, gut gelaunt und immer für jeden ein gutes Wort, das ist Doris. Sie machte ein 
phantastisches Training, schleppte selbst Matten für uns heran, war einfach ein Vorbild für uns. 
Wenn die Stunde begann war es mucksmäuschenstill. Gerne las sie uns am Ende der Zeit etwas vor. 

Manchmal hatte ich einfach keine Lust zu gehen, aber wenn ich dann da war, war ich am Ende immer 
gut gelaunt und positiv motiviert für die kommende Woche. Danke Doris und alle guten Wünsche für 
Dich.  

Marion Maurer 

Immer mittwochs 

nach Allerheiligen zur Halle 

zum Yoga mit Doris – 

wir vermissen Dich alle! 

Maria Weiß 
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Man“ belegt“ seinen Stammplatz, begrüßt alle, die man kennt, quittiert seine Anwesenheit in der 
unvermeintlichen Kiste, zieht sich auf seinen Platz zurück, es wird langsam still. 

Dann ertönt Doris ´Stimme: 

„Nehmt eine aufrechte Sitzposition ein, die ihr für euch gewählt habt, lasst alle Probleme und 
Gedanken los und kommt ganz hier an „. 

Und wir kommen an. 18 bis 30 Frauen und ein Mann, der Quotenmann, der zäh und unverdrossen 
nur selten einen Mittwoch ausfallen lässt. Auch ihm tut Yoga offensichtlich gut. 

Yoga: eine Mischung aus Anspannung/Dehnung, unterstützender Atmung und Entspannung. 
Entspannung gibt es nur nach gehöriger Anspannung, quasi als Belohnung. Und wir lernen auch, das 
man den Atem lenken kann, in die linke Flanke zum Beispiel. Und das tut gut und gibt ein ganz neues 
Körpergefühl. 

Manche Übungsstunden sind anstrengend, weil Muskeln gedehnt werden, von denen man 
normalerweise gar nicht weiß, dass sie existieren, weil Figuren und Körperhaltung extrem ungewohnt 
sind. Viele Übungen aber gehören schon zum Repertoire und dienen zum steten Training von Bauch-
Rücken-und Beckenmuskulatur. 

Den Abschluss der Übungsstunde bildet in jedem  Fall eine Entspannungsphase und manchmal auch 
eine kleine Meditation. 

Doris zelebriert das mit einem immer wiederkehrenden Ritual, und die Gruppe bedankt sich mit 
Beifall. 

Nun hat Doris sich in den Yoga-Ruhestand verabschiedet, und wir danken ihr alle für die vielen Jahre, 
die sie unsere Körper trainiert und entspannt hat. 

Es hat uns gut getan, und weil wir auf jeden Fall dabei bleiben wollen, freuen wir uns, dass der Verein 
eine Nachfolgerin gefunden hat, die nach den Sommerferien in Doris´ Fußstapfen tritt. 

Hallo Marina, wir freuen uns auf dich! 

Heike Schneider 
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www.freizeitsport.sv-rosellen.com 

  
 ... ab dem 21. August bis zum 20. November 2014 
 
 Wann ?  donnerstags von 9:30 bis 11.00 Uhr 
 Wo ? In den Sporthallen in Allerheiligen 
 Wer ? Mamis mit Baby die nach der Schwangerschaft 
  wieder in den Sport einsteigen wollen. 
 
 Information und Anmeldung bei:    
 Svenja Steinfort /  Tel.- Nr.: 02137 / 916057 
 
  

 
 
  
 

Für Mitglieder der Abteilung Freizeitsport  18,00 € (1€/Std) 
Nichtmitglieder zahlen eine Kursgebühr von  63,00 € (3,50€/Std) 
 
 

 
 

Aus organisatorischen Gründen haben wir für alle kostenpflichtigen Kurse das Zahlverfahren auf SEPA-
Lastschrift umgestellt. Der SV 1930 Rosellen e.V. nutzt dieses Verfahren bereits zur Abbuchung der 
Mitgliedsbeiträge.  
Die Freizeitabteilung benötigt aber noch ein eigenständiges SEPA-Lastschriftmandat zur Abbuchung der 
ausgewiesenen Kursgebühr. Die Lastschrift wird im Laufe der zweiten Kurshälfte eingelöst. 
Sie erhalten in der 1. Unterrichtsstunde ein entsprechendes Formular, welches spätestens nach drei 
Unterrichtsstunden korrekt ausgefüllt beim Kursleiter abzugeben ist. * 

 
 
 
 

      Fit nach der Schwangerschaft ist ein Fitness- und Gesundheitskonzept für  
      junge  Mütter, die nach Rückbildungsgymnastik wieder in den Sport zurück   
      wollen. Inhalte sind Haltungs- und Beckenbodenschulung, Ganzkörper-    
      Workout und Dehnungsübungen. Die Babys dürfen währenddessen spielen, 
      werden aber auch mitturnen. So sind sie jederzeit bei Ihrem Kind und können 
      dennoch was für sich tun. 

 NEU  -- Fit nach der Schwangerschaft  --  NEU 
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Sanitär 

Heizung          UDO TEWS            GmbH 
Inh. Udo Tews 

Waldstr.6 
41470 Neuss-Rosellerheide 

Tel.: 02137/6188 
Fax:02137/786285 

Auto: 0171/4056056 
 

Die      Fr  
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Wir  trommeln auf Pezzibällen und 
trainieren dabei Konzentration, 
Koordination,  Rhythmusgefühl, das 
Gedächtnis und viele Muskeln 
Wir üben einfache Choreographien 
und bekommen bei flotter Musik ganz 
viel gute Laune 
In diesem Kurs kannst du dich 
auspowern und Stress abbauen. 

www.freizeitsport.sv-rosellen.com 

Für Mitglieder der Abteilung Freizeitsport 12 € (1€/Std) 
Nichtmitglieder zahlen eine Kursgebühr von 42 € (3,50€/Std) 
 
Aus organisatorischen Gründen haben wir für alle kostenpflichtigen Kurse das Zahlverfahren auf SEPA-
Lastschrift umgestellt. Der SV 1930 Rosellen e.V. nutzt dieses Verfahren bereits zur Abbuchung der 
Mitgliedsbeiträge.  
Die Freizeitabteilung benötigt aber noch ein eigenständiges SEPA-Lastschriftmandat zur Abbuchung der 
ausgewiesenen Kursgebühr. Die Lastschrift wird im Laufe der zweiten Kurshälfte eingelöst. 
  
Sie erhalten in der 1. Unterrichtsstunde ein entsprechendes Formular, welches spätestens nach drei 
Unterrichtsstunden korrekt ausgefüllt beim Kursleiter abzugeben ist.  
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Teilnehmerzahl ist auf 15 begrenzt. 
Info und Anmeldung bei : 
Elke Endres, Tel. 02137/799803 

Beginn:  Donnerstag 04.09.2014 
 19.00 bis 20.00 Uhr / 12 x 60 Minuten  
 Gymnastikhalle, St.-Peter Schule in Rosellen 
 

(c) LSB NRW | Fotos: Michael Grosler 
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Leben heißt Veränderung –
wir begleiten Sie.
Absicherung und Vorsorge
rechtzeitig checken lassen!

Das Leben bringt viele Veränderungen mit sich, z. B. der
Start ins Berufsleben oder die Gründung einer Familie. 

Denken Sie in solchen Situationen daran, Ihre Absiche-
rung und Vorsorge anpassen zu lassen? Wissen Sie, was
zu tun ist?

Nutzen Sie unser unverbind-
liches Beratungsangebot. 
Vereinbaren Sie jetzt einen 
Termin.

Vertrauensmann
Jürgen Strohschein
Telefon 02137 786536
Telefax 02137 104589
Strohschein@HUKvm.de
www.HUK.de/vm/Strohschein
August-Macke-Straße 22
41470 Neuss

Jetzt Termin

vereinbaren!

MA978
125x90_sw
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Wirbelsäulentraining 2. Halbjahr 2014 

Kursgebühr für Kurs 5 Dienstag von 18.00 bis 19:30 Uhr  €    19,50 für Mitglieder des SVR 
Turnhalle Allerheiligen   €    68,25 für Nichtmitglieder 
  
Kursgebühr für Kurs 3 Donnerstag von   9:30 bis 10:30 Uhr €    14,00 für Mitglieder des SVR 
Turnhalle Allerheiligen   €    49,00 für Nichtmitglieder 
  
Kursgebühr für Kurs 4 Donnerstag von 10:30 bis 11:30 Uhr  €    14,00 für Mitglieder des SVR 
Turnhalle Allerheiligen   €    49,00 für Nichtmitglieder 
  
Kursbezeichnung: WS 2. Halbjahr 2014 Kurs-Nr. 3, 4 oder 5 

Anmeldung oder bei Fragen 
bitte Gabi Knipper 
 02131/3844699 anrufen.  
 

www.freizeitsport.sv-rosellen.com 

Aus organisatorischen Gründen haben wir für alle kostenpflichtigen Kurse das 
Zahlverfahren auf SEPA-Lastschrift umgestellt. Der SV 1930 Rosellen e.V. nutzt 
dieses Verfahren bereits zur Abbuchung der Mitgliedsbeiträge.  
Die Freizeitabteilung benötigt aber noch ein eigenständiges SEPA-
Lastschriftmandat zur Abbuchung der ausgewiesenen Kursgebühr. Die 
Lastschrift wird im Laufe der zweiten Kurshälfte eingelöst. 
  
Sie erhalten in der 1. Unterrichtsstunde ein entsprechendes Formular, welches 
spätestens nach drei Unterrichtsstunden korrekt ausgefüllt beim Kursleiter 
abzugeben ist. 

Dienstag 14 Wochen 
Kursleitung  

Gabi Knipper 

Donnerstag 13 Wochen 
Kursleitung 

Gabi Knipper 
02.09.2014 
09.09.2014 11.09.2014 
16.09.2014 18.09.2014 
23.09.2014 25.09.2014 
30.09.2014 02.10.2014 

07.10.2014 kein Training 09.10.2014 kein Training 
14.10.2014 Herbstferien 16.10.2014 Herbstferien 

21.10.2014 23.10.2014 
28.10.20.14 30.10.2014 
04.11.2014 06.11.2014 
11.11.2014 13.11.2014 
18.11.2014 20.11.2014 
25.11.2014 27.11.2014 
02.12.2014 04.12.2014 
09.12.2014 11.12.2014 
16.12.2015 18.12.104 
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Wirbelsäulentraining 2. Halbjahr 2014 

Anmeldung oder bei Fragen 
bitte Regina Bagusat 
02131/3861902 anrufen.  
 

www.freizeitsport.sv-rosellen.com 

Aus organisatorischen Gründen haben wir für alle kostenpflichtigen Kurse das 
Zahlverfahren auf SEPA-Lastschrift umgestellt. Der SV 1930 Rosellen e.V. nutzt 
dieses Verfahren bereits zur Abbuchung der Mitgliedsbeiträge.  
Die Freizeitabteilung benötigt aber noch ein eigenständiges SEPA-
Lastschriftmandat zur Abbuchung der ausgewiesenen Kursgebühr. Die 
Lastschrift wird im Laufe der zweiten Kurshälfte eingelöst. 
  
Sie erhalten in der 1. Unterrichtsstunde ein entsprechendes Formular, welches 
spätestens nach drei Unterrichtsstunden korrekt ausgefüllt beim Kursleiter 
abzugeben ist. 

 
Wann:  Montags 

Dauer: 14 Wochen 
Kursleitung: Regina Bagusat 

01.09.2014 
08.09.2014 
15.09.2014 
22.09.2014 
29.09.2014 

06.10.2014 kein Training 
13.10.2014 Herbstferien 

20.10.2014 
27.10.2014 

03.11.10214 
10.11.2014 
17.11.2014 
24.11.2014 
01.12.2014 
08.12.2014 
15.12.2014 

Gymnastikhalle der St. Peter Schule, Rosellen 
 
Kursgebühr für Kurs 1 Montag von 19:00 bis 20:00 Uhr € 14,00 für Mitglieder des SVR 
Kursgebühr für Kurs 2 Montag von 20:00 bis 21:00 Uhr € 49,00 für Nichtmitglieder 
 

Kursbezeichnung: WS 2. Halbjahr 2014 Kurs-Nr. 1 oder 2 
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Wir wollen unsere grauen Zellen in Schwung bringen. 

 Wie war 
noch 

gleich der 
Name? 

In stressfreier und lockerer Atmosphäre trainieren wir unsere 

Wo ist 
meine 
Brille? 

Merkfähigkeit 
Konzentration 

Kreativität 
Wahrnehmung 

Wortfindung 
und noch vieles mehr. 

Die Kurse beginnen Mittwoch, den 20. August 2014 
 und beinhalten 7 bzw. 8 Trainingseinheiten à 60 Minuten 

 

 Staffel 1  vom 20.08. – 01.10.2014 
 Kurs 1 10 - 11 Uhr 
 Kurs 2 11 - 12 Uhr 
 
 Staffel 2 vom 22.10. – 10.12.2014 
 Kurs 3 10 - 11 Uhr 
 Kurs 4 11 - 12 Uhr 

 

Ort: VIP- Raum, Sporthalle Allerheiligen 

Für Mitglieder der Abteilung Freizeitsport  7 € (1€/Std) Staffel 1 /  8 € Staffel 2 
Nichtmitglieder zahlen  eine Kursgebühr von 24,50 € (3,50€/Std) Staffel 1 / 28 € Staffel 2 
Aus organisatorischen Gründen haben wir für alle kostenpflichtigen Kurse das Zahlungsverfahren auf SEPA- 
Lastschrift umgestellt. Der SV 1930 Rosellen e.V. nutzt dieses Verfahren bereits zur Abbuchung der Mitglieds- 
Beiträge. 
Die Freizeitabteilung benötigt aber noch ein eigenständiges SAPA-Lastschriftmandat zur Abbuchung der ausge- 
wiesenen Kursgebühr. Die Lastschrift wird im Laufe der zweiten Kurshälfte eingelöst. 
Sie erhalten in der 1. Unterrichtsstunde ein entsprechendes Formular, welches spätestens nach drei Unter- 
richtsstunden korrekt ausgefüllt beim Kursleiter abzugeben ist. 

Info + Anmeldung bitte bei Susanne Blank-Fasting Tel. 02137/799717 
oder per E-Mail: s.blank-fasting@t-online.de 
Die Teilnehmerzahl ist auf 15 begrenzt. 

www.freizeitsport.sv-rosellen.com 
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S T E U E R B Ü R O  E N G L I S C H

Bettikumer Dorfstrasse 22  41470 Neuss
Telefon: +49(0)2137.77501

Mobil: +49(0)172.2059396
e-mail: mail@stb-englisch.de
www.steuerbuero-englisch.de

Bettikumer Dorfstrasse 22  41470 Neuss
Telefon: +49(0)2137.77501

Mobil: +49(0)172.2059396
e-mail: mail@stb-englisch.de
www.steuerbuero-englisch.de

Isabelle Englisch
Steuerberaterin
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www.freizeitsport.sv-rosellen.com 

Aus organisatorischen Gründen haben wir für alle 
kostenpflichtigen Kurse das Zahlungsverfahren auf SEPA- 
Lastschrift umgestellt. Der SV 1930 Rosellen e.V. nutzt dieses 
Verfahren bereits zur Abbuchung der Mitgliedsbeiträge. 
Die Freizeitabteilung benötigt aber noch ein eigenständiges 
SAPA-Lastschriftmandat zur Abbuchung der ausgewiesenen 
Kursgebühr. Die Lastschrift wird im Laufe der zweiten Kurshälfte 
eingelöst. 
Sie erhalten in der 1. Unterrichtsstunde ein entsprechendes 
Formular, welches spätestens nach drei Unterrichtsstunden 
korrekt ausgefüllt beim Kursleiter abzugeben ist. 

elegant - VerfüHrerisch - aussergewöhnlich

Extraklasse - vorteilhaft - attraktiv

S-Quin. Mein Gewinn.
Das Mehrwertkonto für alle ab 30.

www.sparkasse-neuss.de/s-quin

Wollen Sie mehr erleben und bares Geld sparen? Die neuen Girokonto-Modelle mit außergewöhnlichen Vorteilsleistungen bieten 
einiges an Extra-Service, Versicherungsschutz und Rabatten bei zahlreichen Kooperationspartnern aus der Region. Haben wir Sie 
neugierig gemacht? Mehr Infos erhalten Sie in Ihrer Filiale oder im Internet. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse. 

Die passt zu mir:

S  Sparkasse 
 Neuss

  

  

SSS  QuinQuinQuin
SSS  Sparkasse 

Sparkasse 
Sparkasse 

 Neuss Neuss Neuss



elegant - VerfüHrerisch - aussergewöhnlich

Extraklasse - vorteilhaft - attraktiv

S-Quin. Mein Gewinn.
Das Mehrwertkonto für alle ab 30.

www.sparkasse-neuss.de/s-quin

Wollen Sie mehr erleben und bares Geld sparen? Die neuen Girokonto-Modelle mit außergewöhnlichen Vorteilsleistungen bieten 
einiges an Extra-Service, Versicherungsschutz und Rabatten bei zahlreichen Kooperationspartnern aus der Region. Haben wir Sie 
neugierig gemacht? Mehr Infos erhalten Sie in Ihrer Filiale oder im Internet. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse. 

Die passt zu mir:

S  Sparkasse 
 Neuss

  

  

SSS  QuinQuinQuin
SSS  Sparkasse 

Sparkasse 
Sparkasse 

 Neuss Neuss Neuss
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...für Jugendliche ab 16 Jahren, 
       Schüler, Auszubildende + Studenten 

 
 ... ab dem 22. August 
  (nach den Sommerferien) 
  
 freitags  von 19:30  - 20:30 Uhr 
 in der Gymnastikhalle  
 in Allerheiligen 
 
  
 Bei  Interesse bitte melden bei: 
 Jessica Bendig 
 Tel. 0177 8674672      
 

Bitte beachten:  
Teilnahme nur für jugendliche Mitglieder 
ab 16 Jahren mit ermäßigtem Beitrag 
(Schüler, Auszubildende Studenten…) 
Nachweis muss erbracht werden! 

www.freizeitsport.sv-rosellen.com 

Fotos: Jessica Bendig 
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Wann ?  Immer  freitags  von 11.00 bis 12.00 Uhr 
Wo ? In der Sporthalle in Allerheiligen 
Wer ? Jeder, der Spaß und Freude an lateinamerikanischen  
 Rhythmen hat 
 
Info + Anmeldung bei:    
Kathrin Volz 02137.93 47 93 0 

... ab dem 22. August bis zu den Winterferien  
    Dezember 2014 
 

Für Mitglieder der Abteilung Freizeitsport   14 € (1€/Std) 
Nichtmitglieder zahlen eine Kursgebühr von  49 € (3,50€/Std) 
 

www.freizeitsport.sv-rosellen.com 

Aus organisatorischen Gründen haben wir für alle kostenpflichtigen Kurse das 
Zahlverfahren auf SEPA-Lastschrift umgestellt. Der SV 1930 Rosellen e.V. nutzt dieses 
Verfahren bereits zur Abbuchung der Mitgliedsbeiträge.  
Die Freizeitabteilung benötigt aber noch ein eigenständiges SEPA-Lastschriftmandat zur 
Abbuchung der ausgewiesenen Kursgebühr. Die Lastschrift wird im Laufe der zweiten 
Kurshälfte eingelöst. 
  
Sie erhalten in der 1. Unterrichtsstunde ein entsprechendes Formular, welches 
spätestens nach drei Unterrichtsstunden korrekt ausgefüllt beim Kursleiter abzugeben ist. 
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www.freizeitsport.sv-rosellen.com 

  
 ... ab dem 22.  August bis zu den Winterferien 
      Dezember 2014 
 
 Wann ?  Immer  freitags  von 10.00 bis 11.00 Uhr 
 Wo ? In den Sporthallen in Allerheiligen 
 Wer ? Jeder, der Spaß und Freude an latein- 
  amerikanischen Rhythmen hat 
 
 Bei  Interesse bitte melden bei:    
 Kathrin Volz /  Tel.- Nr.: 02137 / 93 47 93 0 
  
 

Für Mitglieder der Abteilung Freizeitsport  14 € (1€/Std) 
Nichtmitglieder zahlen eine Kursgebühr von 49 € (3,50€/Std) 
 

Aus organisatorischen Gründen haben wir für alle kostenpflichtigen Kurse das Zahlverfahren auf SEPA-
Lastschrift umgestellt. Der SV 1930 Rosellen e.V. nutzt dieses Verfahren bereits zur Abbuchung der 
Mitgliedsbeiträge.  
Die Freizeitabteilung benötigt aber noch ein eigenständiges SEPA-Lastschriftmandat zur Abbuchung der 
ausgewiesenen Kursgebühr. Die Lastschrift wird im Laufe der zweiten Kurshälfte eingelöst. 
  
Sie erhalten in der 1. Unterrichtsstunde ein entsprechendes Formular, welches spätestens nach drei 
Unterrichtsstunden korrekt ausgefüllt beim Kursleiter abzugeben ist. 
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Auf zur Zumba-Beach-Party  ! 
Heisse Latino-Rhythmen unter freiem Himmel, was für ein Sommer-Feeling ! 

Am Freitag, den  29. August 2014 

Von 17.00 – 18.30 Uhr 

Auf der Beach-Volleyball-Anlage des SV Rosellen   (Zugang nur über das 
Schulgelände !) 

Eintritt:  5,00 € 

Anmeldung bitte bei K. Volz / 02137 / 93 47 930 

( Bei Regenwetter muss die Veranstaltung leider ausfallen !) 
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Rope Skipping   

Bundesfinale 
Das Bundesfinale, am 5. April, zeichnete sich bereits zu 
Beginn des Wettkampfs mit einem ersten Rekord aus. 
Insgesamt 132 gemeldete Skipper warteten auf ihren 
Wettkampf. So viele Rope Skipper waren noch nie in 
einem Bundes-Wettkampf angetreten. Der Ausrichter     
VT Frankenthal (Pfalz) hat mit vielen Helfern einen tollen 
Wettkampftag ermöglicht.  

Wir, der SV Rosellen gingen mit zwei Skippern an den Start.  
Zuerst mussten die Teilnehmer die Speed Disziplinen 
absolvieren. Hierbei sind die Schnelligkeit und die Ausdauer 
gefragt. Dazu gehören 30 Sekunden Speed, 30 Sekunden 
Double Under (Seil zweimal um den Körper drehen) und         
3 Minuten Speed.  Unsere Skipper lagen nach einer guten 
Speed Disziplin auf sehr guten Ausgangsplätzen für den 
Freestyle.   

Die Skipper präsentieren 
im Freestyle in                

75 Sekunden ihre 
individuelle 

Sprungabfolge auf 
Musik. Dabei stehen die 

Tricksprünge, 
außergewöhnliche 

Seiltricks und Akrobatik 
im Vordergrund. 
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Lara Rödicker startete in der 
Altersklasse AK 3 (12-14 Jahre) und 
erreichte einen guten 31. Platz mit 
1626 Punkten in einem Startfeld von 
47 Skippern. 

 

 

 

Anna-Lena Schulz (AK 2 – 15-17 
Jahre)  startete bereits zum zweiten 
Mal beim Bundesfinale. Sie 
verbesserte ihre Leistung zum 
Vorjahr in allen Disziplinen und 
konnte sich mit   1531 Punkten über 
den 42. Platz in einem Startfeld von 
52 Skippern freuen. 

 

Irene Klaudat 
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Rope Skipping  
Landesmeisterschaft  

2014 
 
 

Die Joy Jumpers des SV 1930 Rosellen e. V. freuen sich, die 
diesjährige Landesmeisterschaft ausrichten zu dürfen. 

 
Nach der Ausrichtung des Anfängerwettkampfs im letzten 
Jahr möchten wir jetzt einen Wettkampf ausrichten, an 
dem unsere erfolgreichsten Springerinnen teilnehmen. 

 
Wir laden euch ein, 

 

am 25. Oktober 2014, ab 10.00 Uhr 
 
 

zu uns in die Sporthalle 
 in Allerheiligen zu kommen. 

 
 

 
Bei einer Tasse Kaffee und selbstgebackenem Kuchen 

und/oder frischen Salaten etc. zeigen wir euch 
schnelle Sprünge und Seilakrobatik 

 
Wir freuen uns auf euch! 

 
Die Joy Jumpers 
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Kunstturnen 
 
 
Am Anfang dieses Jahres haben die kleinen Turnmäuse wieder den 
Mini-Mäuse-Cup Teil 1 unsicher gemacht. 
 
Fast alle Kinder waren zum ersten mal auf einem Wettkampf und 
mussten ihr Können vorzeigen. 
Ähnlich wie unsere alten Hasen meisterten sie scheinbar nicht nervös 
die Geräte Balken, bzw. Turnbank und die Disziplin Sprung. 

 
Es waren sehr viele Vereine und somit auch einige Kinder am 
Wettkampf beteiligt, was den Rosellener Mädels aber nichts 
auszumachen schien. Sie meisterten ihren ersten Wettkampf mit viel 
Freude  und auch sehr guten Ergebnissen. 
Zur Zeit bereiten sich die Kleinen, wieder in unserer eigenen Halle in 
Rosellen, mit viel Ehrgeiz auf den zweiten Teil im Herbst vor. 
Hier stehen die anderen beiden Geräte Boden und Reck an. Vom 
Handstand bis Radschlag am Boden müssen die Turnerinnen nun einige 
Elemente neu erlernen und eine schöne Turnübung einüben. 
Wir wünschen allen Turnmäusen viel Erfolg und viel Spaß. 
 
                                                                                       Toi, Toi, Toi !!!! 
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Auch die Leistungsgruppe musste sich auf einen Wettkampf vorbereiten. Der 
Hans-Fuchs-Pokal Wettkampf  in Düsseldorf brachte uns in die Halle des 
Leistungszentrums. 
                                                                                                                                                                                                                                                         

 
Von der Halle überwältigt, wärmten sich die Turnerinnen auf. In drei 
Mannschaften wurde gegen einige Vereine gekämpft. Bei einigen  

 
waren die Nerven etwas unruhig, aber es strengten sich alle sehr an. 
Es wurde leider schnell sichtbar, daß die Konkurrenz sehr stark war. 
Es wurde bis zum Schluss gekämpft und die Mädels  feuerten sich gegenseitig 
an. Leider hatte es diesmal nicht gereicht und natürlich war die Enttäuschung 
sehr groß. Nun müssen sich die Leistungsturnerinnen  natürlich auch auf ihren 
nächsten Wettkampf vorbereiten  und man merkt ihnen an, dass sie sich viel 
vorgenommen haben. 
Kämpft weiter Mädels !!!! 
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 Wir suchen noch Mädels, die Lust haben zu turnen.                                                                                                   
Ab Jahrgang 2009 bis 2005 dürft ihr gerne Mittwochs bei einem 
Probetraining mal vorbei schauen. 
 
                     Infos bei Michaela Roether:  02182/827278 
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Ladies	
  in	
  Blue	
  schafften	
  Klassenerhalt	
  nach	
  Aufstieg	
  

1.	
  Volleyball-­‐Damenmannschaft	
  

	
  

Nachdem	
   in	
   der	
   letzten	
   Saison	
   souverän	
   der	
   Aufstieg	
   mit	
   nur	
   einer	
   Niederlage	
   von	
   der	
  
Bezirksklasse	
  in	
  die	
  Bezirksliga	
  geschafft	
  worden	
  war,	
  galt	
  es	
  nun,	
  die	
  Klasse	
  zu	
  halten.	
  	
  Vom	
  
Verein	
   gab	
   es	
   Zuschüsse	
   zur	
   Aufstiegsfeier	
   und	
   zur	
   Trainingsfahrt	
   im	
   September	
   nach	
  
Wegberg.	
   	
  An	
  dieser	
  Stelle	
  dafür	
  herzlichen	
  Dank	
  an	
  die	
  Führung	
  der	
  Freizeitabteilung	
  und	
  
auch	
   an	
   den	
   Kreisvolleyballverband,	
   der	
   sich	
   ebenfalls	
   erkenntlich	
   zeigte.	
   Die	
  Mannschaft	
  
einschließlich	
   Trainergespann	
   (auf	
   dem	
   Bild	
   fehlt	
   der	
   Co-­‐Trainer	
   Reinhard	
   Knopf,	
   der	
   das	
  
Foto	
   geschossen	
   hat)	
   griffen	
   auch	
   in	
   die	
   eigene	
   Geldbörse	
   und	
   leisteten	
   sich	
   neue	
  
Trainingsanzüge.	
   Dass	
   sich	
   die	
   Mannschaft	
   in	
   der	
   höheren	
   Spielklasse	
   „warm	
   anziehen	
  
musste“,	
   zeigten	
   die	
   ersten	
   Spiele	
   in	
   der	
   Bezirksliga.	
   In	
   den	
   entscheidenden	
   Spielphasen	
  
spielten	
   die	
   Nerven	
   der	
   überwiegend	
   jungen	
   Spielerinnen	
   noch	
   nicht	
   mit.	
   	
   Am	
   letzten	
  
Spieltag	
   gelang	
   es	
   aber	
   durch	
   einen	
   3:0	
   Sieg	
   Abstieg	
   bzw.	
   Relegation	
   zu	
   verhindern.	
   Ein	
  
besonderer	
  Dank	
  hier	
  auch	
  an	
  Peter	
  Fischer,	
  der	
  kurzfristig	
  das	
  Coaching	
  an	
  diesem	
  Spieltag	
  
übernommen	
  hatte,	
  da	
  das	
  Trainergespann	
  beruflich	
  verhindert	
  war.	
  In	
  der	
  Mannschaft	
  sind	
  
Stimmung,	
   Einstellung	
   und	
   Trainingsbeteiligung	
   gut,	
   insoweit	
   hoffen	
   wir,	
   dass	
   die	
   zweite	
  
Saison	
  2014/2015,	
  trotz	
  Weggang	
  	
  von	
  Spielerinnen	
  	
  (Studium),	
  etwas	
  leichter	
  fallen	
  wird.	
  

FJMeuter	
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Turnerinnen des SV Rosellen melden sich erfolgreich zurück! 

Bedingt durch die Hallenschließung in Rosellen, verkürzte Trainingszeiten und keine 
Möglichkeit, am Stufenbarren zu turnen, verlief das Training in den letzten Monaten nicht 
zufriedenstellend. Diese widrigen Umstände haben auch einige Turnerinnen dazu gebracht, 
dem leistungsbezogenen Turnsport adé zu sagen oder den Verein zu wechseln. 

Obwohl einige unserer Konkurrenten natürlich leistungsmäßig an uns vorbei gezogen sind, 
können wir einen erfolgreichen Neustart verzeichnen. Wir sind mit den gezeigten Leistungen 
beim Wahlvierkampf am 15.6.2014 in Kapellen sehr zufrieden und hoffen, bald wieder auf 
unseren ehemaligen Leistungsstand zurückzukommen. 

Ein neues Handicap tat sich einige Wochen vor dem Wettkampf auf: schlechtes Wetter 
behinderte das Leichtathletiktraining und dann kam auch noch das Unwetter „Ela“! 
(Gerüchte, es habe sich hierbei um unsere Trainerin Ela Roether gehandelt, haben sich nicht 
bestätigt. Unsere Ela ist nämlich ne ganz liebe!!!). Die Bezirkssportanlage wurde gesperrt 
und wir konnten nicht trainieren. 

Dennoch haben wir einen schönen und erfolgreichen Wettkampftag erlebt, bei dem alle viel 
Spaß hatten. Alle Turnerinnen mussten zwei Disziplinen in der Leichtathletik (wahlweise 
Sprint, Weitsprung oder Schlagballweitwurf bzw. Kugelstoßen) und zwei Übungen im 
Gerätturnen (wahlweise Bodenturnen, Schwebebalken, Reck oder Sprung – Mattenberg 
oder Sprungtisch –) absolvieren. Wir hatten 36 Turnerinnen gemeldet. Für einige war es der 
erste große Wettkampf. Leider fielen jeweils zwei Mädchen krank und verletzt aus, so dass 
wir mit 32 Turnerinnen antraten.  

Nun die Platzierungen der SVR Turnerinnen: 

Jahrgang 2008 – unsere KLEINSTEN: Jahrgang 2007 
  1. Platz Louisa Laudin   4. Platz Finja Kessing 

  2. Platz Lina Hofmeyer   5. Platz Jana Hasse 

  3. Platz Xenija Kapitanow   7. Platz Maria Tsentidis 

  7. Platz Diana Prodanez 10. Platz Emilia Di Nicola 

  9. Platz Franziska Baumeister 11. Platz Lena Berger 

10. Platz Nora Galin 20. Platz Elisa Schäfer 

 22. Platz Eliane Svoboda 
  
Jahrgang 2006 Jahrgang 2005 
  1. Platz Annika Bublitz 15. Platz Lucie Matheisen 
  
Jahrgang 2004 Jahrgang 2003 
  4. Platz Dana Piekny 10. Platz Chiara Menzendorf 

  5. Platz Sarah Possegger 12. Platz Tabea Daams 

17. Platz Lena Bublitz 13. Platz Lisa Kessing 

 14. Platz Aileen Amfaldern 

 15. Platz Amelie Loetzer 

 16. Platz Lea Lange 

 17. Platz Janine Baum 
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Jahrgang 2002 Jahrgang 2001 
  1. Platz Isa Deistler   3. Platz Antonia Roether 

  4. Platz Leonie Kaulich  
  
Jahrgang 1999 A Jahrgang 1999 – 1997 B 
  3. Platz Katja Ziegler   3. Platz Annika Bäcker 
 
Jahrgang 1995 und älter – unsere „ALTEN DAMEN“ 

  1. Platz Inma Bagusat  

  2. Platz Simone Seipel  
 

Es standen 10 Mädchen von 32 gestarteten Turnerinnen des SVR auf dem Podest. Da kann 
man wohl getrost von einem Erfolg sprechen! Das habt ihr super gemacht Mädels!!! 

An dieser Stelle möchten wir uns auch noch beim Ausrichter des Wettkampfes, dem TV Jahn 
Kapellen ganz herzlich für die freundliche Aufnahme und Betreuung während des 
Wettkampfes bedanken. Das habt ihr ganz toll hinbekommen. 

Dirk Netzer 

Juliane Netzer-Nawrocki 

 

 

So sehen glückliche Turnerinnen und zufriedene Trainer aus!! 



Freizeitabteilung

   64

Hier	
  einige	
  Impressionen	
  des	
  We/kampfes:	
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Hier	
  einige	
  Impressionen	
  des	
  We/kampfes:	
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Hier	
  einige	
  Impressionen	
  des	
  We/kampfes:	
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ErstesTrampolinturnier 2014 

Im Kalenderjahr finden für unsere Trampolinturner 3 – 4 Wettkämpfe statt. Der erste wurde 
dieses Jahr am 28.06.2014 in Düsseldorf Hassels abgehalten. Für einige unserer Teilnehmer 
war es der erste Wettkampf. Tatjana S. wollte unbedingt dabei sein, weil sie ihn als letzten 
Wettkampf bestreiten und es einfach nochmal für sich wissen wollte. Im nächsten Wettkampf 
gehört sie dann mit zu den vielen, die im Hintergrund wirken (z.B. als Betreuer, 
Wettkampfrichter oder als Helfer für alle Fälle) 

So fanden sich 18 Rosellener aufgeregt und konzentriert in Hassels ein und versuchten ihr 
Bestes. 

Es gab 5 Wettkampfklassen, die sich nach dem Jahrgang richten, und wir waren in 4 
Klassen vertreten.  

Bei den Jüngsten bis 10 Jahre sprang Carla H. auf den dritten Platz. 

 

Unsere Debutanten Marvin S. und Kyana S. ersprangen einen hervorragenden 5. und 6. 
Platz. Kyana erhielt sogar einen Pokal als jüngste Teilnehmerin im Wettkampf. 

In der nächsten Wettkampfklasse maßen sich 11- und 12- Jährige. Hier belegten wir den 1. 
bis 5. Platz mit Maike E., Sophie B., Lena S., Hendrik E., Malte E. Leider ist das Foto total 
verwackelt, beim nächsten Wettkampf gelobe ich Besserung. 
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In der Wettkampfklasse der 13- bis 14- Jährigen waren wir wieder auf dem Treppchen und 
belegten mit Lilly S. den 2. Platz und unserer Debutantin Jona S. den 3. Platz. 

 

Bei den Ältesten ließen wir Muriel B. starten, da sie mit ihrer Übung in diese 
Wettkampfklasse gehört. Sie belegte einen sehr guten 3. Platz. 

Last but not least nochmal zurück zu Tatjana. Sie sprang wohl das letzte Mal im Wettkampf 
mit- und wir gratulieren zum 1. Platz 

 

Der nächste Wettkampf,  die „Düsseldorfer Jahrgangsmeisterschaften 2014“, wird vom SV 
Rosellen ausgerichtet und findet am 28.09.2014 in unserer Halle in Allerheiligen statt. Wir 
freuen uns über jeden Besucher, der mit jedem Teilnehmer mitfiebert und bei den Übungen 
den Atem anhält. Wir werden wohl auch den einen oder anderen Salto genießen können. 

Jetzt verabschiede ich mich bis zum nächsten Bericht und hoffe auf ebenso gute Ergebnisse 
und genauso viel Spaß bei „unserem“ Wettkampf wie wir in Hassels hatten. 

Eure Regina  

 

 

 



Freizeitabteilung

	 69

Tanzauftritt	
  des	
  SV	
  Rosellen	
  im	
  Rheinpark-­‐Center	
  Neuss	
  

Wieder	
  einmal	
  hatte	
  das	
  Rheinpark-­‐Center-­‐Neuss	
  Sportvereine	
  aus	
  dem	
  Rhein-­‐Kreis-­‐Neuss	
  dazu	
  
eingeladen,	
  sich	
  im	
  Sommer	
  mit	
  Auftritten	
  oder	
  Ähnlichem	
  vorzustellen	
  und	
  für	
  sich	
  zu	
  werben.	
  

Die	
  Tanzgruppen	
  der	
  Abteilung	
  Freizeitsport	
  nahmen	
  diese	
  Gelegenheit	
  wahr,	
  so	
  dass	
  sich	
  die	
  
Kindergruppen,	
  die	
  Damengruppe	
  „Dancing	
  Housewives“	
  sowie	
  die	
  Zumba-­‐Fitness-­‐Gruppe	
  bereit	
  

erklärte,	
  einen	
  Auftritt	
  zu	
  präsentieren.	
  

Am	
  21.6.2014	
  war	
  es	
  dann	
  soweit:	
  Ab	
  15.00	
  Uhr	
  wechselten	
  sich	
  drei	
  Kindergruppen	
  unter	
  der	
  
Leitung	
  von	
  Petra	
  Wagner	
  mit	
  den	
  „Dancing	
  Housewives	
  „,	
  die	
  von	
  Kathrin	
  Volz	
  trainiert	
  werden,	
  mit	
  
ihren	
  Darbietungen	
  ab.	
  

Das	
  war	
  ein	
  sehr	
  schönes	
  und	
  abwechslungsreiches	
  Programm	
  und	
  die	
  Dancing	
  Housewives	
  nutzten	
  

die	
  Pausen,	
  um	
  die	
  Kostüme	
  für	
  die	
  unterschiedlichen	
  Tänze	
  zu	
  wechseln.	
  So	
  wurden	
  dann	
  „Mambo	
  
Number	
  5	
  „,	
  	
  der	
  „Bongo-­‐Song“	
  von	
  Safri-­‐Duo	
  mit	
  eindrucksvollen,	
  neongelben	
  Puscheln	
  sowie	
  

„Timber“	
  von	
  Kesha	
  mit	
  Cowboyhüten	
  zur	
  Darbietung	
  gebracht	
  und	
  sorgten	
  auf	
  und	
  vor	
  der	
  Bühne	
  
für	
  eine	
  Bombenstimmung.	
  

Im	
  Anschluss	
  daran	
  wurde	
  ab	
  16.00	
  Uhr	
  für	
  eine	
  komplette	
  halbe	
  Stunde	
  lateinamerikanische	
  Musik	
  
aufgelegt	
  und	
  die	
  Zumba-­‐Fitness-­‐Gruppe	
  des	
  SV	
  Rosellen	
  rockte	
  die	
  Bühne.;	
  …	
  und	
  wie	
  es	
  sich	
  

gehört,	
  gab	
  es	
  neben	
  dem	
  Spass	
  	
  auch	
  eine	
  gehörige	
  Menge	
  Schweiss.	
  

Allen	
  Teilnehmern	
  auf	
  der	
  Bühne,-­‐	
  und	
  auch	
  allen	
  Zuschauern,	
  hat	
  die	
  Tanzvorführung	
  großen	
  Spaß	
  
bereitet	
  und	
  wir	
  treten	
  in	
  diesem	
  Rahmen	
  immer	
  wieder	
  gerne	
  auf.	
  

	
  

Die	
  Dancing	
  Housewives	
  

i.A.	
  K.	
  Volz	
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Vorfreude 

Nachdem sich die Sommerferien dem Ende neigen bzw. 
beendet sind, kommt auch bei uns wieder die Vorfreude auf 
die neue Tischtennis-Saison auf.   

Im Jugendbereich stehen wir vor weitreichenden 
Einschnitten, da aus unserer 1 . Jugendmannschaft in der 
Bezirksklasse aus Altersgründen Yannick Gast und Marcel 
Müller in den Seniorenbereich wechseln sowie Maximilian 
Joecks wahrscheinlich durch einen Umzug nach Berlin nicht 
mehr zur Verfügung steht. Aus diesem erfolgreichen Team, 
dass im Frühjahr in den Relegationsspielen an die Tür zur 
zweithöchsten deutschen Jugendklasse anklopfte, verbleibt 
nur Niklas Peerenboom weiter im Jugendbereich. 

Für diese Leistung sagen wir VIELEN DANK !!! 

Aber hier braucht uns nicht bange zu sein, da jetzt in Pascal 
Schäfer, Marco Strauch und Oliver Hennek Spieler aus 
unserem erfolgreichen Nachwuchsbereich aufrücken, die 
nach einer Eingewöhnungsphase sicherlich das Potenzial für 
diese Klasse haben werden. 

Neben dieser 1. Jugendmannschaft haben wir für die neue 
Saison noch eine 2. Jugendmannschaft mit Joey Stötzel, Ben 
Möllmann, Luca Lico Lenardon, Leon Jaschinski und Matthias 
Schlaak sowie 2 Schülermannschaften gemeldet.  
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Die 1. Schülermannschaft tritt mit den Stammkräften der 
letzten Saison, Robin Wnuck und Cedric Parmentier, an und 
wird  ergänzt durch die Brüder Michel und Mathis Pohl, 
während in der 2. Schülermannschaft hauptsächlich die neu 
hinzugekommenen Spieler erste Erfahrungen sammeln sollen. 

Mit diesen 4 gemeldeten Mannschaften im Jugendbereich 
sowie erstmals 4 Mannschaften im Seniorenbereich nehmen 
so viele Teams wie nie zuvor am Spielbetrieb teil. 

Traditionell haben wir die alte Saison Ende Juni mit unseren 
Vereinsmeisterschaften im Seniorenbereich beschlossen. Wie 
immer haben wir diesen Tag mit den Doppeln gestartet, wo 
den stärkeren Spielern Partner aus den unteren Teams 
zugelost wurden. 

Im folgenden Einzelwettbewerb setzte sich einmal mehr 
unser Dauersieger Günter Neumann mit nur einem 
Satzverlust ganz souverän durch und ließ auch im Endspiel 
unserem Neuzugang Sascha Schikarski keine Chance.  

Nachdem wir die Saison anschließend bei einem gemütlichen 
Zusammensein haben ausklingen lassen, schauen wir nun 
erwartungsfroh auf die neue Spielzeit. 

 

Frank Lange   
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40. JUBILÄUM DER TENNISABTEILUNG SV ROSELLEN 

 

Wir wollen am SAMSTAG den 13.9.2014  zusammen feiern! 
 
Ab 10 Uhr 30 – 13 Uhr geht es mit einem Kleinfeldturnier für Kinder bis 10   
                            Jahren los. 
 
Ab 13 Uhr / Ende offen sind alle Mitglieder aufgefordert !!! 
 
    „Jung und Alt“, Neumitglieder und Gäste... zum Schläger zu greifen. In 
interessanten Doppelrunden werden wir sicher viel Spaß haben. Für Kaffee und 
Kuchen 14 Uhr / Grillfest ab 17 Uhr wird in altbewährter Manier gesorgt / 
gesammelt werden. Der Vorstand wird einen Teil der Organisation übernehmen, 
ist aber auf Eure Hilfe angewiesen um den Erfolg der Feier zu gewährleisten. 
 

Wichtig für die bevorstehende Organisation ist Eure Anmeldung bis zum 
23.8. mit wie vielen Personen wir rechnen dürfen. Bitte tragt Euch in die 
ausgehängten Listen im Clubhaus ein oder schreibt Jens Illien (jens.illien@sv-
rosellen-tennis.de) eine Mail mit Namen und Personenanzahl und eventueller 
Essensspende. Für den Kauf der Getränke und des Essens (Abends) berechnen wir 
pro Erwachsener 10 €, Kinder und Jugendliche zahlen 5 €. 
 
Je nach Anmeldezahl werden ein Zelt, Essen, Musik und weitere Programmpunkte 
organisiert. Anregungen, personelle Hilfe und Wünsche nehmen wir gerne 
entgegen. Der Briefkasten im Clubhaus wartet auf eure guten Ideen und aktive 
Hilfsangebote. 
 
Am Sonntag den 14.9.2014 finden als Abschluss des 40.Jubiläums die Endspiele 
der Jugendstadtmeisterschaften (10-15 Uhr) auf unserer Anlage statt. Es wäre 
sehr schön viele Zuschauer bei Kaffee und Kuchen begrüßen zu dürfen. 
 
 Euer Vorstand  
 
SV Rosellen Tennis 
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Tennis-Medensaison Sommer 2014 

Die Erwachsenen-Mannschaften haben dieses Jahr wieder eine überwiegend sehr erfolgreiche Saison 
abgeschlossen. Mannschaft des Jahres ist die zweite Herren 40-Mannschaft, der ungeschlagen der 
Aufstieg in die Kreisliga gelungen ist. Die Damen 40 haben voraussichtlich die sehr starke Gruppe in 
der Bezirksliga halten können und die Herren in der offenen Klasse haben mit zwei Siegen den 
Klassenerhalt in der Kreisklasse A gesichert. Für die erste Herren 40-Mannschaft lief der 
Saisonauftakt sehr unglücklich und man verlor die ersten beiden Spiele sehr knapp. Trotzdem wäre 
beinahe der Aufstieg in die Bezirksliga gelungen, es fehlte am Ende aber ein einziger Matchpunkt. 

Zum Abschluss kommen noch für die Statistiker unter uns die jeweiligen Tabellen: 
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Medensaison 2014 Jugend 
 
Auch dieses Jahr gingen wir wieder mit 9 Mannschaften ins Rennen.  
Erfreulicherweise starteten wir auch mit 3 Mädchen- und 2 U10 Mannschaften in das 
Jahr. Leider hatten wir durch unsere gute Jugendarbeit auch Abgänge unserer 
Leistungsträger in andere Vereine zu verzeichnen.  
So wurde: Max Gumz im Juli Jugend-Bezirksmeister 2014!  
Herzlichen Glückwunsch vom Trainerteam.  
Auch Lucas Aigner spielt aufgrund besserer Konkurrenz in TC Üdesheim. 
 Frederic von Lennep und Benedict van Terwingen zog es zum Tennisclub BW Neuss. 
Alle Spieler sind jedoch weiterhin Mitglieder unseres Vereines und trainieren fleißig 
weiter. 
Im Sommertraining haben wir momentan 120 Kinder und Jugendliche sowie 36 
Grundschulkinder die von 5 Trainern trainiert werden. Für den Nachwuchs ist 
gesorgt! 
 
Leider lag die Auswertung der Medenspiele bei Redaktionsschluss noch nicht vor. 
 
Olaf Richter / Jugendwart 
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Aufstieg der Herren 40/2 in die Kreisliga 
 
Gratulieren kann man der Mannschaft des Jahres, -den Herren 40/2 der Tennis-Abteilung.  
Ohne eine Niederlage beendete die  2. Mannschaft ihre Medenspiel-Saison 2014 und steigt 
 somit überraschend, aber letztlich souverän und verdient von der Kreisklasse A 
 in die Kreisliga auf. Nach einem nicht erwarteten knappen Sieg gegen den  
Aufstiegsfavoriten aus Gnadental glaubte die Mannschaft an ihre Aufstiegschance 
 und steigerte sich von Spiel zu Spiel. 
 Am letzten Spieltag kam es zu einem echten Endspiel bei der   2. Mannschaft des 
 Üdesheimer Tennisvereins. Mit dem Selbstvertrauen aus den vorangegangenen Spielen  
wurde auch dieses Spiel verdient gewonnen, so dass der Aufstieg 2014 perfekt war.... 
 
 

    
 

Spieler auf dem Bild: 
 
Stehend von links:  
Mike Weinbrenner, Michael Steinig, Axel Brock, Frank Neuhaus, Borwin Patz 
Kniend von links: 
Harald Jansen, Martin Wendt, Dieter Weiß, Stegan Zielonka 
es fehlen: Peter Dreweck, Michael Gumz, Peter Enkel 
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     ELA 

 
Die Sturmfront Ela legte im Juni 2014 unsere gesamte Sportanlage lahm. 
 
Alle Tennisplätze wurden überflutet und durch herumliegende Äste verwüstet.  
Schirme , Bänke, Windplanen und Bäume wurden Spielball des Sturmes. 
Dank unserem äußerst fleißigen Platzwartes Jakob Düllberg war die Anlage trotz 
städtischer Sperrung schon 2 Tage später wieder auf 6 Plätzen bespielbar. Der 
Medenspielbetrieb und das Training der Jugend- bzw. Erwachsenenmannschaften 
konnte fast reibungslos weitergehen.  
Deshalb hier noch einmal vielen, vielen Dank Jakob für deine geleistete Arbeit. 
 
 
Bericht der Jugend Sommer 2014 
 
Grundschultennisregionalturniere in Neuss: 
 
Unsere 3 gemeldeten Mannschaften schafften überzeugende Plätze gegen starke 
Konkurrenzen aus 15 anderen Grundschulen.  
 
Vielen Dank für Euren Einsatz: 
 
2. Klasse: Glückwunsch zum 2ten Platz 
Niklas Freyland / Mats Hunold / Pia Schröter / Korbinian Kellner/ Nils Ewen/ 
Lucia Bartschick   
 
3. Klasse: Glückwunsch zum 3ten Platz   
Christoph Wilhelmi/ Lasse Werth/ Fabian Schmitz/ Theresa Seidel/ Lena Klösters/ 
Yannik Zanghellini 
 
4. Klasse: Glückwunsch zum 5ten Platz 
Nils Deistler/ Tim Szuka/ Nicole Menser/ Melina Gumz/ Hannah Nowag/ Mareike 
Klammer / Anna Flemming 
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Bericht vom Sommerfest 2014 der SVer 
über50 am 31.Juli.2014 

 

 
SV Rosellen Abtlg. „50 Plus“ 
 
Unser  Sommerfest wurde am 31. Juli, wie jedes Jahr, in der 
uns zur Verfügung gestellten Tennishütte gefeiert. 
 
 Michael, Agnes, Josef und Heinz sorgten am Grill für unser 

leibliches Wohl.  Es wurden Würstchen, Steaks, Puten und 
Hähnchenfleisch gegrillt. 
 
Einige Damen unserer Gymnastikgruppe brachten 
verschiedene Salate mit. 
 
 
 
Bei Bier, Wasser und Cola ließen sich diese Köstlichkeiten 
alle schmecken. 
 
Von 100 Mitgliedern waren 72 anwesend. 
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Bericht vom Sommerfest 2014 der SVer 
über50 am 31.Juli.2014 

 
 
 

 
 
Gudrun hatte, wie auch bei den anderen Festen, wieder eine 
Überraschung parat. Diesmal wurde der Eifelverein mit 6 
Mitgliedern engagiert. Sie spielten und sangen Volks- und 
Wanderlieder. Liedertexte wurden zum Mitsingen verteilt. 
 
 
Nach diesem Programmpunkt  gab es Kaffee und selbst 
gebackenen Kuchen. Die Stimmung war hervorragend und 
das Wetter war wunderbar. Vom Himmel schien die ganze 
Zeit die Sonne 
 
Man kann sagen, dieses Fest wurde wieder ein voller Erfolg. 
Alle haben sich prächtig unterhalten und gingen gutgelaunt 
nach Hause. 
 
 
Gudrun und Heinrich 
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Ausflug der SVer über 50 – zur Landesgartenschau 2014 
in Zülpich  

 

Unsere Abteilungsleiterin Gudrun hatte die Reise nach Zülpich 
vorgeschlagen. Hier ein Foto, das ein Mitglied geschossen hat. 

 

Der Vorschlag wurde von vielen gut geheißen, es in die 
Tat umzusetzen. 
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Ausflug der SVer über 50 – zur Landesgartenschau 2014 
in Zülpich  

 

Das Busunternehmen AFAN startete   um 9.00 Uhr in 
Richtung Zülpich.  

Das besondere Highlight war die Lokation, wo die 
Landesgartenschau aufgebaut war. 

 

Das Gelände liegt  an einem See, der sich beim 
Braunkohleabbau gebildet hatte. 

Unsere Gruppe ging in den oberen Teil der Anlage, wo 
wir verschiedene Blumen, Pflanzen und angelegte 
Steingären besichtigten. 
 
Die Springbrunnen  und Wasserfontänen gaben dem 
ganzen noch eine besondere Note. 
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Ausflug der SVer über 50 – zur Landesgartenschau 2014 
in Zülpich  

 

 

 

Zur Mittagszeit haben wir uns am Würstchenstand bei 
Pommes, Wurst und Bier gestärkt. 
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Ausflug der SVer über 50 – zur Landesgartenschau 2014 
in Zülpich  

 

  

Mit der Bimmelbahn hatte man die Möglichkeit den 
zweiten Teil der Ausstellung und auch die historische 
Innenstadt zu erreichen und zu  besichtigen. Jede 
Gruppe konnte seine Aktivitäten je nach Kondition 
ausleben.  

An vielen Stellen der Ausstellung hatte man am 
Nachmittag die Möglichkeit, sich bei Kaffee und Kuchen 
zu stärken. 

Um 17:00 Uhr erwartete uns dann unser Bus, um uns 
wieder zurück, in unsere schöne Heimat zu bringen. 

 

Die SVer über 50 
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Weihnachtsfeier 2014,                                   
ist am 06. Dezember ab 15.00 Uhr           

im Haus Derikum, Ruhrstraße   
(gegenüber Aldi) Norf 

 
            
 
 
 
 

Information für die Mitglieder der 
SVer über 50 ! 

Nicht vergessen!! 
 

Obiges zur Kenntnisnahme, und 
bitte 

 keine sonstigen Termine machen!!! 
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Vorstand 
 
1. Vorsitzender: Volker Bäumken    02137-60376 
 volker.baeumken@web.de 
 

2. Vorsitzender: Andreas Schneider    02137-78082 
 

Geschäftsführer, Wilfried Gründel    / 02137-70996 
Sozialwart: svrgruendel@web.de 
  
 

Geschäftsstelle: Espenstraße 17a    / 02137-70996 
 41470 Neuss 

 

Schatzmeister: Udo Münch     02137-60312 
 udo.muench@gmx.de 
 
 

Mitgliederverwaltung: Gaby Bäumken    02137-60376 
 gabriele.baeumken@web.de   02137-952547 
 
Bankverbindung: Sparkasse Neuss BLZ 305 500 00 Konto 420 786 
 
Leitung der Abteilungen 
 
Fußball: Daniel Schuch    02137-1498908 
  
Fußball-Jugend: Norbert Schriddels    / 02137-76780 
 

Tennis: Olaf Richter      02137-788066 
 

Tennis-Jugend:  Olaf Richter     02137-788066 
 

Tischtennis: Martin Wessel     02137-952213 
 Buchenstr. 2 
 

Tischtennis-Jugend: Andre Giesen     02137/70304 
 St. Antonius Str. 54 
 

SVer über 50: Gudrun Giesenkirchen    02137-799726 
 

Freizeitsport: Thomas Klaudat   /  02137-103891 
 ThomasKlaudat@aol.com 
 

 
Die Abteilung Freizeitsport umfasst folgende Sportarten: 
Abenteuer- & Erlebnissport, Aerobic, Aikido, Badminton, Basketball, Gymnastik, Indiaca, Judo, 
Klettern, Krafttraining gesundheitsorientiert, Leichtathletik, Nordic-Walking, Pilates, Rope-Skipping, 
Selbstbehauptung/Selbstverteidigung, Sie+Er Fitness Gruppe, Skigymnastik, Sportabzeichen, Sport 
für Diabetiker, Sport für übergewichtige Kinder, Step-Aerobic, Trampolinsport, Turnen, Volleyball, 
Walking, Wirbelsäulengymnastik, Yoga, Zumba. 
 
Tennishütte, Theodor-Klein Sportanlage     02137-921780 
Vereinsheim, Theodor-Klein Sportanlage, Rosellener Schulstraße  02137-9980286 
Sporthalle Allerheiligen, Am alten Bach     02137-109856 
        

www.sv-rosellen.com 
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Wir danken unseren Inserenten, die uns bei dieser 
Ausgabe der SV Aktiv unterstützt haben. 

 
In dieser Ausgabe finden Sie folgende Werbepartner: 

 
 

Apotheke am alten Bach                            
Dresen,  Autohaus 
Englisch,  Steuerbüro 
Heide-Apotheke,  W.H. Becker 
Hofladen Pesch 
HUK Coburg,  J. Strohschein 
Kreiswerke Grevenbroich 
Meditrain GmbH Nievenheim 

Mohr-van het Kaar,  Heilpraktikerin 
Service-Druck Neuss 
Sparkasse Neuss 
Tews, Udo, Sanitär – Heizung 
Tolles GmbH, Autohaus 
Viktor Logwis,  Malerfachbetrieb 
Wankum-Parmentier,  Metzgerei

__________________________________________________________ 
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Redaktion : Sebastian März Druck: Service Druck 
     Zirbelweg 9   Bussardweg 5 
                       41470 Neuss  41468 Neuss  
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Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben die Meinung des Verfassers 
wieder. 
 

Redaktionsschluss der Ausgabe 01/2015 
08.12.2014 



Nutzen Sie unseren V.I.P.-Eingang: 
Infos unter www.dresen.de

FAHREN SIE BEI UNS 
1. KLASSE! 1. KLASSE! 

41464 Neuss
Autohaus Louis Dresen GmbH
Automeile Moselstraße
Tel.  02131 / 79 99-0
Fax  02131 / 79 99-333

41564 Kaarst
Autohaus Louis Dresen GmbH
Weckenhofstraße 9
Tel.  02131 / 7957-50
Fax  02131 / 79575-75

41352 Korschenbroich
Autohaus Louis Dresen GmbH
Friedrich-Ebert-Straße 27
Tel.  02161 / 99 29 90
Fax  02161 / 99 29 999

41540 Dormagen
Autohaus Louis Dresen GmbH
Lübecker Straße 12
Tel.  02133 / 25 44-0
Fax  02133 / 25 44 44

Auf der Moselstraße:

-Tankstelle

Infos unter www.dresen.de
Nutzen Sie unseren V.I.P.-Eingang: 

Infos unter www dresen de

*  Für alle Neuwagen. Händlereigengarantie auf die 
wichtigsten Baugruppen gem. Garantiebedingungen




